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Kontakt

Beratung zum Kinderschutz  
durch eine insofern erfahrene 
Fachkraft gemäß § 8a / b SGB VIII

Kinderschutz
geht uns alle an!

Integratives
Beratungszentrum 

Melle

Integratives Beratungszentrum Melle
Riemsloher Straße 5
49324 Melle
Tel. 05422 9400-80
Fax 05422 9400-88
ib@diakonie-os.de

Die Beratungsstelle ist eine Einrichtung der 
Diakonie Osnabrück Stadt und Land gGmbH 
www.diakonie-os.de

http://www.diakonie-os.de


Machen Sie sich Sorgen um  
ein Ihnen anvertrautes Kind?

Gehören Sie zu den Menschen, die 
Anspruch auf eine Beratung haben?

Was können Sie tun?

Was ist Inhalt einer Beratung?

Wie läuft eine Beratung ab?

Menschen, die mit Kindern und Jugendlichen 
arbeiten, werden in ihrer Tätigkeit manchmal mit 
Hinweisen konfrontiert, die eine mögliche Gefähr-
dung für das geistige, körperliche und seelische 
Wohl dieser Kinder vermuten lassen.

Wenn Anlass zur Sorge besteht, ist zu klären, ob 
es sich um eine definierte Kindeswohlgefährdung 
handelt. Dabei helfen wir Ihnen!

– Erzieher *innen,

– Tagesmütter / -väter,

– Hebammen,

–  Lehrkräfte und anderes Personal in Schulen  
und Bildungseinrichtungen

–  Trainer*innen und Übungsleiter*innen in  
Sportvereinen,

– Sozialarbeiter*innen,

–  Gruppenleiter*innen in der außerschulischen  
Jugendarbeit

...  und viele andere Berufsgruppen, denen  
Kinder anvertraut sind.

Sprechen Sie uns an! Wir informieren und beraten  
Sie zum Thema Kinderschutz:

– Einschätzung einer Kindeswohlgefährdung

– Weiteres Vorgehen und Handlungsoptionen

–  Unterstützungsangebote für Kinder,  
Jugendliche und FamilienDie Beratung soll helfen, die Wahrnehmungen und  

Beobachtungen zu sortieren und richtig zu bewerten.
Gemeinsam wird auf Ressourcen des Familiensystems 
geschaut und die Gesamtsituation für das Kind oder  
die / den Jugendliche / n eingeschätzt.

Ferner wird besprochen, wie Kinder / Jugendliche und 
Eltern mit einbezogen werden und welche Hilfsangebote 
für die Familie in Frage kommen könnten.

Die gemeinsame Erarbeitung von konkreten Hand-
lungsschritten gibt Handlungssicherheit und unterstützt 
das professionelle Handeln zum Wohle der Kinder und 
Jugendlichen.

–  Die Beratung kann einmalig oder auch  
begleitend erfolgen.

–  Es sind Einzelberatungen wie auch Teambe-
sprechungen möglich, ob bei uns in der Beratungs-
stelle oder bei Ihnen in der Einrichtung.

–  Die Beratung ist kostenfrei, vertraulich und  
erfolgt anonymisiert.

Alle Personen, 
die beruflich in 
Kontakt mit Kindern 
und Jugendlichen 
stehen, auch 
Berufsgeheimnisträger, 
haben gemäß §8a / b 
SGB VIII einen  
Anspruch auf  
Beratung durch eine 
„insoweit erfahrene 
Fachkraft“.


